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Terminkalender

Niedermurach

FCP-Damengymnastik heute 19 Uhr
in der Mehrzweckhalle.

Kalvarienberg. Reinigung am Freitag,
15 Uhr, da hier am Sonntag Gottes-
dienst zur Kreuzerhöhung. Helfer er-
wünscht, Laubrechen mitbringen.

Teunz

Feuerwehr Teunz nimmt am Samstag
an der Gonfeiaschta Kirwa teil. Tref-
fen zum Gottesdienst um 16 Uhr in
Gutenfürst (Vereinskleidung).

SG-AH-Dieterskirchen-Teunz. Heu-
te, 19 Uhr, Training in Dieterskirchen.
Samstag, 18 Uhr, Spiel gegen AH-
Neunkirchen in Dieterskirchen.

Winklarn

Bürgermeistersprechstunde heute
von 18 bis 19 Uhr im Rathaus. Bürger-
meisterin Sonja Meier befindet sich
bis 11. September im Urlaub. Vertre-
tung übernimmt Zweite Bürgermeis-
terin Maria Baumer, 09676/91111.

Feuerwehr Pondorf. Freitag, 19.30
Uhr, Übung beim Gerätehaus. An-
schließend Besprechung zwecks Pa-
tenbitten der Winklarner Feuerwehr.

„Kreuzbergschützen“ Muschenried.
Freitag, 19.30 Uhr, Abfahrt beim
Schießstand zum Gauschießen nach
Schönsee.

Thanstein

VPC. Schießtermine zum Saisonvor-
bereitungsschießen sind am Freitag,
Sonntag und Montag ab 20 Uhr im
Schützenheim.

Beim Basteln des Re-
genmachers waren
die Kinder eifrig bei
der Sache und
konnten außerdem
eine Erinnerung mit
nach Hause nehmen.

Bild: bej

Weltreise mit Jazz und Flöte
Blaskapelle Kunschir nimmt Kinder mit auf imaginäre Tournee – Regenmacher

Winklarn. (bej) Auf eine „musikali-
sche Weltreise“ begaben sich die Teil-
nehmer am Ferienprogramm der
Blaskapelle Kunschir in Winklarn.
Zunächst wurden sie im Probenraum
von „Flugkapitän“ Susanne Hutzler
an Bord des musikalischen Fliegers
willkommen geheißen.

Ausgestattet mit einem Reisepass
wurden anhand von Bewegungen
und Geräuschen verschiedene Situa-
tionen, wie Start, Luftloch, Notlan-
dung, Flug übers Meer und vieles
weitere simuliert. Nach der Landung
tourte die Gruppe durch verschiede-

ne Länder. In Amerika, wo ja auch
der Jazz beheimatet ist, ging es um
die Blechblasinstrumente. Die Kin-
der konnten Trompeten oder Hörner
ausprobieren und verschiedene Tän-
ze, zum Beispiel nach der Musik von
„Hokey Cokey“, einstudieren.

Im Urwald Südamerika durften al-
le „Regenmacher“ basteln. Dafür
wurde eine leere Chipsdose, an der
innen Nägel befestigt waren, mit
Reis, Erbsen oder Linsen gefüllt.
Dann konnten die Kinder nach Lust
und Laune die Außenseiten mit Per-
len oder Federn verzieren. Passend

zum Land wurde auf dem Schlagzeug
getrommelt. Im Orient stiegen die
Temperaturen natürlich noch um ei-
niges an. Beim „heißen Draht“ war
Geschicklichkeit und eine ruhige
Hand gefragt. Dabei standen die
Blasinstrumente, wie Flöte oder Kla-
rinette im Vordergrund.

Zum Abschluss gab es noch ein
witziges Foto auf der „Südseeinsel“,
das auf den Reisepass zwecks Identi-
fizierung aufgeklebt wurde. Nach
dieser „Weltreise“ stärkten sich die 30
Teilnehmer noch mit Wiener-Sem-
meln und Früchtebowle.

Stundenplan greift erst am dritten Tag
Grundschüler treffen sich um 7.45 Uhr im Klassenzimmer – Erstmals Fahrkarten für Schulbus

Niedermurach. Das Schuljahr 2016/
17 beginnt am Dienstag, 13. Septem-
ber, um 7.45 Uhr für alle Klassen. Die
Schüler versammeln sich in ihrem
Klassenzimmer. Um 8.15 Uhr wird in
der Pfarrkirche in Niedermurach der
Schulanfangsgottesdienst gefeiert.

Unterrichtsende am ersten Schul-
tag ist um 10.45 Uhr, sowie am zwei-
ten Schultag um 11.05 Uhr. Um am
ersten Schultag die Wartezeit für die

Eltern der Abc-Schützen bis zum Un-
terrichtsschluss zu verkürzen, bietet
der Elternbeirat Kaffee und Kuchen
an. Ab Donnerstag beginnt der stun-
denplanmäßige Unterricht.

Als Klassenleiterin betreut Fiona
Hauser-Kroner die 1./2. Jahrgangs-
stufe, sowie die 3. Klasse Christa
Rauch und die 4. Klasse Schulleiterin
Ortrud Sperl. Außerdem unterrichten
die Lehramtsanwärterinnen Peggy

Preiß und Melanie Schießl sowie die
Förderlehrerin Helga Lehner. Pfarrer
Herbert Rösl und Pastoralreferent
Andreas Hartung übernehmen die
katholischen Religionsstunden,
Fachoberlehrerin Maria Braun erteilt
Unterricht in Werken und Gestalten.
Die Beaufsichtigung der Fahrschüler
übernimmt wieder Gabriele Hauser.

Die Buslinie (Fischer) zur Grund-
schule Niedermurach und zur Dok-

tor-Eisenbarth-Schule Oberviech-
tach startet von Montag bis Mittwoch
ab 6.40 Uhr in Rottendorf. Am Don-
nerstag und Freitag beginnt die
Route in Dietersdorf. Ab diesem
Schuljahr erhalten die Schüler einen
Fahrausweis, der in den ersten Schul-
tagen an der Schule ausgehändigt
wird. Schüler, die keine Fahrkarte er-
halten, sollen sich mit der Verwal-
tungsgemeinschaft, Anja Ried,
09671/920016, in Verbindung setzen.

Kurz notiert

Bacchuskeller
und Kirchturm

Dieterskirchen. Der „Tag des of-
fenen Denkmals“ findet bundes-
weit am Sonntag, 11. September,
statt. Auch die Gemeinde Dieters-
kirchen beteiligt sich an diesem
Aktionstag, der unter dem Thema
„Denkmale gemeinsam erhalten“
steht. Die Führung beginnt um 14
Uhr mit Treffpunkt am Plo (Krie-
gerdenkmal). In der Zeit von 14
bis 17 Uhr können das Rathaus,
die Bacchuskeller sowie das Krie-
gerdenkmal und die Kirche Sankt
Ulrich besichtigt werden und
auch eine Turmbesteigung ist
möglich (festes Schuhwerk erfor-
derlich). Verpflegung für alle Be-
sucher bei der Schule.

Obstpresse geht
in Betrieb

Dieterskirchen. Die Obstpresse
startet bei ausreichender Nach-
frage. Wer sein Obst zu Saft pres-
sen lassen will, soll sich bei Moni-
ka Roßkopf, Telefonnummer
09671/2894, melden.

Bauantrag für
Pfarrheim

Niedermurach. Eine öffentliche
Sitzung des Gemeinderates fin-
det am Dienstag, 13. September,
um 20 Uhr im Sitzungssaal der
Mehrzweckhalle statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen zwei Bauan-
träge: Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit zwei Doppelga-
ragen und Abbruch des Wohn-
hauses mit allen Nebengebäuden
auf den Flurnummern 5 und 5/1
der Gemarkung Pertolzhofen,
Umnutzung des Pfarrhofs Nie-
dermurach zum Pfarr- und Ju-
gendheim durch Umbau und Ge-
neralsanierung. Nach der Be-
kanntgabe von nichtöffentlichen
Gemeinderatsbeschlüssen sowie
Informationen und Anfragen
schließt sich eine nichtöffentli-
che Sitzung an.

Wohnheim im
alten Schulhaus

Thanstein. (dl) Die Gemeinde
und das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberpfalz laden bei der
Vorbereitungsphase zur Dorfer-
neuerung zu einem Themen-
abend ein. Am Donnerstag, 15.
September, findet um 19.30 Uhr
im Gasthof Träxler ein Ge-
sprächsabend zum Thema: „De-
mografischer Wandel und die
pflegerische Versorgung im Alter“
statt. In der Vorbereitungsphase
hat sich herauskristallisiert, dass
das leerstehende Schulgebäude
in Thanstein eine Nachnutzung
erhalten soll, um die Dorfmitte
mit Leben zu füllen. Als Option
würde eine Wohn- und Pflegeein-
richtung in Betracht kommen.

Als Referent ist Stefan Ham-
merl anwesend, der in Waldthurn
bereits ein Pflege- und Gesund-
heitszentrum zusammen mit der
Gemeinde verwirklicht hat und
mit einem Staatspreis 2016 aus-
gezeichnet wurde. Er spricht über
„Möglichkeiten der außerklini-
schen Pflege und Versorgung“
und zeigt Alternativen zu den be-
kannten Versorgungsformen auf.
Anhand von Beispielen wird er-
läutert, was das Altwerden in ei-
ner Pflegeeinrichtung in Than-
stein kosten würde. Bevölkerung
und Interessenten willkommen.

Fahrt nach
München

Thanstein. Die BBV-Ortsverbän-
de Thanstein, Kulz und Dieters-
kirchen fahren am Samstag, 17.
September, zum Zentral-Land-
wirtschaftsfest nach München.
Anmeldung mit Anzahlung in
Höhe von 15 Euro bei Klonner,
Telefon 09976/447, Weigl, 09676/
1591 oder Bauer, 09671/1280.

Zielsicher ohne Zittern
Mit 87 Jahren trifft Günther
Blaschke noch immer ins
Schwarze, wenn es darauf
ankommt. Das bewies er
beim Kameradschafts-
schießen der Reservisten.

Thanstein. (dl) Für die Mitglieder der
Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft (SRK) fand zum siebten Mal
ein Kameradschaftsschießen im
Schützenheim statt. Senior Günther
Blaschke gab den besten Schuss mit
dem Luftgewehr ab und gewann den
ersten Sachpreis. Peter Windschüttl
und Alfred Deml schossen die meis-
ten Ringe.

Ziel des Treffens war es, die kame-
radschaftliche Verbundenheit zu ver-
tiefen, sportliche Fähigkeiten zu för-
dern und Werbung für den Schieß-
sport des Bayerischen Soldatenbun-
des (BSB) zu machen, so Schießwart
Ludwig Dirscherl. Er freute sich über
die rege Beteiligung am Wettkampf,
insgesamt waren 22 Schützen ange-
treten. Bei der Siegerehrung bedank-
te sich Kreisvorsitzender Ulrich
Knoch bei den Organisatoren und
Preisspendern. Einen besonderen
Dank übermittelte er an den Vorder-
lader- und Pistolenclub, der die Ver-
anstaltung ermöglicht hatte.

Die besten „Blattl-Schützen“, unter
ihnen auch der stellvertretende
Kreisvorsitzende Josef Paschke und
Kreisschießwart Joseph Meindl,
konnten schöne Sachpreise entgegen
nehmen. Nach festgelegten Bedin-

gungen des BSB bestand auch die
Möglichkeit Schießauszeichnungen
zu erwerben. Hierzu hatte jeder
Schütze eine bestimmte Ringzahl je
Altersklasse zu erreichen. Alle Teil-
nehmer konnten die nächste Stufe
einer BSB-Leistungsnadel erringen.
Einige Starter schossen die Qualifika-
tion zum Erwerb der Schützenschnur
für Reservisten und Sportschützen.

Bester Schütze war mit 87 Jahren
Günther Blaschke mit einem 29-Tei-
ler, gefolgt vom Vorjahressieger Karl-
Heinz Trägler (35) und Engelbert

Lautenschlager (61). In der Ringwer-
tung ging es um Ehrennadeln, dabei
erzielte Peter Windschüttl mit 291
von 300 möglichen Ringen das beste
Ergebnis. Beim Schießen um das
kleine BSB-Abzeichen erzielte Alfred
Deml mit 148 von 150 möglichen
Ringen das beste Ergebnis. Um die
Schützenschnur schossen Georg Leitl
(275), Fritz Freitag (274) und Joseph
Meindl (267).

Das Schießen klang gemütlich aus.
Die Auszeichnungen werden bei der
Jahreshauptversammlung verliehen.

Den besten Schützen beim Kameradschaftsschießen mit den Siegern Günther Blaschke, Karl-Heinz Trägler, Engel-
bert Lautenschlager und Ludwig Dirscherl (sitzend von links) gratulierte Vorsitzender Ulrich Knoch (links). Bild: dl

Sieger

Erfolgreich waren beim Kame-
radschaftsschießen: Günther
Blaschke, Karl-Heinz Trägler, En-
gelbert Lautenschlager, Ludwig
Dirscherl, Johann Blaschke, Peter
Windschüttl, Fritz Freitag, Ulrich
Knoch, Helmut Schmid, Bern-
hard Schmidt, Daniel Zitzmann,
Alfred Deml, Bernhard Fuchs,
Thomas Mühlbauer und Georg
Leitl. (dl)


